
½ Mariengroschen 1585

Ein halber Mariengroschen hatte vier Pfennige.

Die Tagesverdienste lagen bei 30 Pfennigen (Baumeister), 25 Pfennigen (Geselle) und 15 
Pfennigen (Baugehilfe). Es kosteten ein kg Butter 12 Pfennige, ein kg Getreide einen Pfennig, ein 
kg Fleisch 2-3 Pfennig, ein großes Bier einen Pfennig, ein Paar Schuhe 66 Pfennig, ein Paar 
Stiefel und eine Hose je einen Taler und ein Pferd acht Taler.

Die Grafen von Ravensberg in Westfalen gründeten 1214 als Residenz die Stadt Bielefeld. Sie 
erbten die Grafschaft Berg und 1346 die Grafschaft Jülich. 1614 kam Ravensberg zu 
Brandenburg. Die Münzen der Grafschaft erkennt man am Sparrenwappen.
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Informationen

1585 (Datierung) 

Groschen 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F 11 
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